
Salis-Seewis, Johann Gaudenz von: 34. Kranz für Berenices Bild (1798)

1 Bildner, wähle zum Kranz der Holden bescheidenes Sinngrün,

2 Weich, wie der Sanftmut Reis, stark, wie der Eppich der Treu'.

3 Wähle die zarte Ranke, die jeglichem buhlenden Lüftchen

4 Ausbeugt, welche nicht reißt, wenn sie das Schicksal umstürmt.
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